
 
 

 
Die Künstlerin Betty Wahnsinn begeisterte die Zuschauer beim Winterfest der Volksmusik in 
Timmel mit der brennenden Trompete. 

Timmel  
09.02.2009 

Viel los beim Winterfest der Volksmusik 
By: Edgar Sager 

Blasmusik, Schlager und Alpenklänge begeisterten die rund 700 Zuschauer am 

Freitagabend im Reitsport-Touristik-Centrum in Timmel. Die Künstlerin "Betty 

Wahnsinn" spielte die brennende Trompete. 

Timmel - Über eine �lecker volle Halle� freute sich Moderator und Eventmanager Martin 

Frey am Freitagabend im Timmeler Reitsport-Touristik-Centrum (RTC) bei der Begrüßung. 

Etwa 700 Freunde der volkstümlichen Musik hatten sich eingefunden, um sich beim 

�Winterfest der Volksmusik� von Blasmusik, Schlagern der siebziger Jahre, Alpenklängen 

und einem musikalischen Allroundtalent namens �Betty Wahnsinn� unterhalten zu lassen.  

Vor winterlich gestalteter Kulisse eröffnete �De Tiroler Blaaskapell� den Abend mit einem 

halbstündigen Ernst-Mosch-Revival. �Henkie� aus Holland und �Sanny - die Stimme der 
Berge -� sangen Bekanntes zum Mitsingen und Mitschunkeln. Beim Refrain des 
�Griechischen Weins� ertönte ein 700-köpfiger Chor. Des Moderators �kleiner blonder 

Engel� Daniela Urich, �sechsfache Mutter und junge Oma� aus dem Salzkammergut, 

überzeugte mit flottem Gesang im Disco-Rhythmus.  

Knaller des Abends war, als Betty Wahnsinn auf der Bühne die brennende Trompete  spielte. 
Die Zuschauer honorierten die Darbietungen der rund vierstündigen Veranstaltung mit viel 

Applaus.  


